
NMorfer M MMmter
Direktion: Ludwig Iimmermann

Dienstag, den 22. ZsZenrber 1903: Serie V8

Hansel und Gretel

Märchenspiel in 3 Bildern von Adelheid Wette. Musik von Engelbert Humperdinck.
1. Bild: Daheim. 2.

Spielleitung: Ernst Winter.

deren Kinder

Peter, Besenbinder
Gertrud, sein Weib
Hansel 1
Gretel /
Die Knusperhexe
Sandmännchen
Taumännchen

Bild: Im Walde.

Personen:

3. Bild. Das Knusperhäuschen.
MusikalischeLeitung: Dr. Walter Rabl.

. Alfons Schützendorf
Iulll Bielfeld

s Elfe Pochn
^ Hermine Förster

Clara Bellwidt
. Ina Schneider

Mela Wiels
Engel. Kinder.

Nach dem 2. Bild findet eine längere Pause statt,
während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
DM" Textbücher find an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben. 'MG

Während der Ouvertüre find fiimtliche Gingangstiiren zum Zufchanerraum geschloffen.
Opernpreise:

I, Rcmg-Proszenium . .
Parkett-Proszenium . .
I. Rang«Balton
I. Rang-Mittellogen .
Parkett, Reihe 1 bis ?
I. Rang-Seitenlogen.
Parkettlogen ....

Parkett, Reihe 8 bis 12 . 1 «m, °
Stehparkett ....../ -""' ^
II. Rang-Balkon ..... „ 2,—
II. Ran^-Seitenlogen . . . „ 1,50
Parterre ........ „ 1,—
Galerie ........ „ 0,50

------------- Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen. -------------
Die Tageskasse, Theaterstraße, ist für den Vorverkauf täglich vormittags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

Die Galerielasse ist nur abends eine halbe Stunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet.
Der Billettvorverkauf für die in den Zeitungen bekannt gemachten Vorstellungen findet nur an der

Tageskasse, vormittags von 11 bis I Uhr, und nicht an der Abendkasse statt. Bestellungen per
Telephon (Nr. 193) weiden an Wochentagen vormittags von 9^2 bis 12^/« Uhr, an Sonn« und Feiertagen
nur vormittags von 9V« bis 10'/» Uhr entgegengenommen. Telephonisch bestellte Billetts müssen bis spätestens
am Tage der betreffenden Vorstellung mittags 12 Uhr abgeholt sein.

DM" Für verfallene, bezw. falsch gelöste Billetts wird kein Ersatz gewährt. 'WH

Einlaß 7 Uhr Anfang 7V- Uhr Ende gegen 9'/2 Uhr

Mittwoch, den »3. Dezember 1903:

Prinzessin Dornröschen
Märchen-Komödie in 5 Akten von C. A. Gllrner.

Serie ^ R

Donnerstag, den 24. Dezember I9V3: Keine Vorstellung.

Freitag, den 23. Dezember 1903 (erster Weihnachtsfeiertag)
nachmittags 2'/? Uhr:

VolliztümlilüeVorstellung zu ermiiAgtm Pmsen,

Prinzessin Jormöschen
Märchen-Komödie in 5 Akten von C. A. Gürner.

abends 7 Uhr: 'M» Serie «2

Lohengrin
Romantische Oper in 3 Aufzügen von R. Wagner.
Aohengrin: Aouis Arens vomCoventgarden-Theater
in London. (Gastspielauf Engag. f. d, nächstj. Spielz.)

All«- Hsl<li-lfOVO»'l'i»»»<5» Zapfenstreich, Drama in 4 Akten von Franz Adam Beyerlein
AN A>1^4»^rl1UllU<. Rofe Berndt. Schauspiel in 5 Akten von Verhärt Hauptmann.

Der Strom, Drama in 3 Alten von Max Halbe,

Das für den 29. ds, Mts, angesetzteGastspiel von Frau Kammersängerin Schumann-Heink
muß infolge plötzlicherErkrankung der Künstlerin bis zu ihrer Genesung verschobenwerden.

Die Verabfolgnng des Theaterzettels hat unaufgefordert nud tostcufrei zu geschehen.



Aus der Uheaterwett.
Warum Ibsen den Nobelpreis nicht erhielt. Aus Stockholm wird geschrieben:

Geschäftige Köpfe in und außerhalb Schwedens habeu sich nach dcm Bekanntwerden der letzlen
Nobelpreis-Konkurrenz angelegentlich mit der Frage befaßt, weshalb der diesjährige Literaturpreis
an Björnson allein vergeben worden ist und nicht ^ wie anfangs verlautete ^ an die norwegischen
Dichter-Dioskuren zu gleichen Teilen vergebenwurde. Nach einer in akademischen Zirkeln kursierenden
Version sollte der Beschluß der literarischcn Inrh durch die Erwägung veranlaßt worden fein, daß
der Wortlaut des Nobelschen Vermächtnisses ausdrücklich nur solche Preisempfänger, deren Werke
sich durch ausgesprochen „idealistischeRichtung" bemerklich machen, in den engeren Kreis des inter¬
nationalen Wettbewerbs zu ziehen gestattete. Dieses Argument ist indessen, wie aus einer dcm
Nobellluditorium nahestehendenQuelle hervorgeht, durchaus dcplaziert. Nach den Andeutungen von
dieser Seite soll an den maßgebendenStellen tatsächlichdie Absichtbestanden haben, die Prämie den
beiden norwegischen Dichtern gemeinsam zu verleihen, doch sei dieser Plan an der bestimmten
Weigerung Henrik Ibsens, die ihm zugedachteEhrung anzunehmen, schließlichgescheitert. Welche
Gründe den norwegischenMeister zu seinem ablehnendenVerhalten bewogen haben, wird nicht näher
angegeben, doch scheint aus den in Frage stehenden Andeutungen soviel mit Sicherheit hervorzugehen,
daß Ibsens Weigerung hauptsächlichvou dem Wunsche diktiert war, den „dpnmnitischen"Goldregen
seinem jüngeren und bedürftigerenDichterkollegenzugänglich zu machen. Ibsen hegt hiernachoffenbar
die gleiche Auffassung von den, Zwecke des Literaturpleises, wie sie der Urheber der große« Stiftung
selbst in seinem Testamente niedergelegt hat: die Auffassung nämlich, daß der Preis vorwiegend an
aufstrebendeTalente vergeben werden müsse, um diesen die Möglichkeit zu bieten, sich unbekümmert
uni materielle Sorgen ihrem idealen Schaffensdrangs zu widmen und hierdurch die Menschheit um
neue Kulturleistungen zu bereichern, welche ohne die stimulierende Ermunterung durch den großen
Ehrenpreis unvollendet bleiben würden.
W°>
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8e8l;wl8lei' l.enllei'z
?«rn8pi«ouer Hi. 4163 ?eln«nr«<:u«r Xr, 4183

^ÜÄH^vilR«: V»l«I-, VS»»«^t- ». Il^^»IRliVIR^VOilKV (clirvlitr Import)
Nedt« ?ioäuIltL äei ^Veiubel^e äer detl. ?rnäuIltic>ii3l8,!iHLi, Kei voller <H»r»nti« tür uaturreiue Ir»ud«ii>
»iltt«, »1» 8t«,iKuuß8iuittLl, türHl»,ii1cs u, Ncknnv»,1s82eutsu von 3,l2t1. H.utolit8,t«ii emzitolilLii. lod atk, «oleds
2N uaciiZteiißuäsll?lsi8en: Lderr? v. 1,20—5,—,Naäsii-», v. 1,25—L,—, ?oit,N6in v. 0,90—S,—,N».l8.z^ v.
1,20—3,—, Ueäi^iual.l'oKkVßi v. 1,60—4,—,it«,1islli«e!iLlr<)t«l "Iktsl^Lin, llu^suslim 8Ü83licIi,v<)lin.Iliätti^,
iutolss« so» Kol»«uVi»enßell»1te8t>iiVI«t».i'i»«8edi2il6mz>l8lilLii,1,20,88.mt1.iu'/<I,tiü.,i.I)ü38sIäoittr.
2^n8. 8«,«,r-, Uo8sl>, Adeiil-, äeutselis u. ti»u2. Notv., 8ämt1. l,si voller ttarauti« l. lteiulieit. ^,u8t. ?isi8l. 2. v.
ll?«^Hi»»»«l v«bi»»«i», ^V«i»8r»«»l»»i»<Uui»3, vü»»«IH»rt, 6ostI»S8tr. 9. lelenuoil 355

vrn<!>! von ?. ttii»lä,»t il Cie,, I>Ü38«1ä<>it.
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